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Spielen im Naturerfahrungsraum 

– aber sicher!
Online-Seminar in der Reihe

„Naturerfahrungsräume – von der Idee zur Umsetzung“

am 19.03.2021 beim atw.digital.bdja.org

Dipl.-Ing. Jürgen Brodbeck, BPlan-Bremen + Hans-Jörg Lange, BDJA

Sicherheitsanforderungen und Haftungsfragen bei der Einrichtung 

und im Betrieb von Naturerfahrungsräumen
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Sicherheit und Haftung - Grundlagen

Anforderungen an Naturerfahrungsräume

Flächen entsprechen den „naturnahen Bereichen“ gem. DIN 18034

DIN EN 1176 i.d.R. nicht anwendbar, da natürliche Elemente keine 
Spielgeräte darstellen

Leitfaden Sicherheitsanforderungen für Naturerfahrungsräume liegt aus 
der Voruntersuchung vor

Der Leitfaden „Sicherheitsanforderungen für Naturerfahrungsräume“  
stellt eine gute Handreichung für die Praxis dar und ist mittlerweile 
Stand der Technik.
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Sicherheit und Haftung - Grundlagen

Haftungsrecht

Bürgerliches Gesetzbuch § 823 

(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig das Leben, den Körper, die 

Gesundheit, die Freiheit, das Eigentum oder ein sonstiges 

Recht eines anderen widerrechtlich verletzt, ist dem anderen 

zum Ersatze des daraus entstandenen Schadens verpflichtet.

„Wenn der Deutsche hinfällt, dann steht er nicht auf, sondern schaut, 

wer schadenersatzpflichtig ist.“

Kurt Tucholsky
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⚫ Sicherheit entsteht, wenn Kinder lernen, mit Gefahren und 
Risiken umzugehen. 

⚫ Kinder lernen Sicherheit nur durch eigene Erfahrungen 
(Fallen lernt man nur durch Fallen). 

⚫ Kinder suchen sich ihre Herausforderungen je nach 
Entwicklungsstand selbst. 

⚫ Natur/NER signalisieren keine absolute Sicherheit –
Erfahrungsgemäß agieren Kinder hier vorsichtig und 
experimentell, entsprechend ihrer Fähigkeiten. 

⚫ Gefahren und Risiken müssen für Kinder erkennbar und 
durchschaubar sein. 

⚫ Es dürfen bei den Kindern keine bleibenden Schäden 
entstehen! (Sicherheitsgrundsatz aller einschlägigen DIN-
Normen) 

Leitfaden: Sicherheitsgrundsätze
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Teilweise oder ganz veröffentlicht in:

⚫ BfN-Skript 345, Bonn-Bad Godesberg 2013

⚫ KommunalHandbuch Spielflächen, Lehrte 2017

⚫ Das 1 x 1 der Spielplatzkontrolle, Merching 2018

⚫ FLL-Verkehrssicherheitstage 2018, Falkensee/Bonn 2018

⚫ Bundesamt für Naturschutz (BfN, Hrsg.): 
Leitfaden Naturerfahrungsräume in Großstädten, 
Bonn-Bad Godesberg 2020

Leitfaden 
„Sicherheitsanforderungen für Naturerfahrungsräume ...“
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Visuelle Kontrolle

mind. 1 x wöchentlich, optimal: Kontrolle übernimmt der „Kümmerer“

Operative Kontrolle 

Kann in der Regel entfallen, wenn keine Spielgeräte vorhanden

Jahreshauptinspektion 

sollte von qualifiziertem Spielplatzprüfer nach DIN 79161 mit NER-

Kenntnis und -Verständnis durchgeführt werden

Wünschenswert: Durchführung der Jahreshauptinspektion gemeinsam 

mit „Kümmerer*innen“

Baumkontrollen/ Verkehrssicherheit

Flächendeckend

Baumkontrollen sind zusätzlich zu vergeben/durchzuführen

unter Berücksichtigung der Spielnutzung an einzelnen Bäumen

Kontrolle und Wartung: Inspektionen
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Welche Elemente sind nach DIN zu beurteilen?

⚫ Spielgeräte: DIN EN 1176

⚫ Bauliche Anlagen zu Spielwecken: DIN EN 1176

⚫ Wasserspiel, Giftpflanzen, Einfriedungen: DIN 18034

⚫ Für andere natürliche Elemente und Ausstattungselemente 

gelten die allgemeinen Grundsätze für die 

Verkehrssicherungspflicht 

⚫ Für einzelne Elemente und mobile Materialien gibt es 

Hinweise der gesetzlichen Unfallversicherung (GUV)

Elemente in Naturerfahrungsräumen
Beurteilung bei Planung bau und Betrieb

Die DIN-Normen
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Elemente, die nach DIN EN 1176 beurteilt werden
DIN EN 1176, Teile 1-7,10+11

⚫ Spielgeräte

⚫ Von Erwachsenen selbst gebaute Spielgeräte oder -elemente

⚫ Bauliche Anlagen, deren Einbeziehung in das Spiel 

vorgesehen sind:

z.B. Bauten aus Holz und Steinen
verbaute Palisaden, Holzstämme, Steine

freie Fallhöhe untereinander max. 60 cm,

fest verbaut, nicht untergrab- oder bewegbar

keine scharfen Kanten

Elemente in Naturerfahrungsräumen
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Elemente, die nach DIN 18034 beurteilt werden
DIN 18034:2020-10. Neue Schwerpunkte: Barrierefreiheit, Inklusion

⚫ Spiel mit Wasser
Wasserflächen:

Badegewässerqualität,

maximale Wassertiefe 40 cm

flache Zu- und Abgänge

Pumpenwasser:

eine Einschätzung der Gefährdung ist vorzunehmen

⚫ Giftpflanzen (Neuregelung)

⚫ Einfriedungen, Zäune

Elemente in Naturerfahrungsräumen
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Giftpflanzen
Wegen allergischer bzw. Haut-Reaktionen muss folgende Pflanze 

entfernt werden (DIN 18034:2020, 6.6):

Heracleum mantegazzianum (Herculesstaude/Riesen-Bärenklau)

Außer stark phototoxischen Pflanzen werden keine Giftpflanzen 

explizit benannt, die nicht vorkommen dürfen.

Empfohlen, auch zu entfernen: Ambrosia artemisiifolia

(Beifußblättriges Traubenkraut)

„Ziel muss sein … den Kindern frühzeitig einen 

verantwortungsvollen Umgang mit der Natur zu vermitteln 

und sicher mit (Gift-)pflanzen zu leben.“
(DIN 18034:2020-10, A.2.7)

Elemente in Naturerfahrungsräumen
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Einfriedungen, Zäune, Grenzen (vgl. DIN 18034:2020, 6.2)

⚫ Eine Wirksame Einfriedung bei uneinschätzbaren Gefahren 
in der Nähe ist erforderlich: Bahnlinie, tiefer Wasserlauf, 
Straße, Abgründe, …

⚫ Der Zaun darf nicht bekletterbar sein und keine Gefahren 
bieten (keine Spitzen und scharfen Kanten)

⚫ NER werden in der Regel mit einer Einfriedung umgeben 
(Schutz gegen Hunde, klare Grenzen für Kindergarten- und 
Schülergruppen ebenfalls sinnvoll)

⚫ Auch innerhalb des NER-Geländes wird empfohlen, 
unerwartet gefährliche Bereiche (z.B. steile Felswände, tiefes 
Wasser) mit einer Barriere zu versehen, die das Kind 
bewusst überwinden muss

Einfriedungen



Dipl.-Ing. Jürgen Brodbeck – www.bplan-bremen.de

(vgl. DIN 18034:2020, 6.3)

⚫ Ein- und Ausgänge müssen sich abseits vom 

Durchgangsverkehr befinden 

⚫ Ein Zugang muss barrierefrei gestaltet sein

⚫ Kinder müssen an der Gestaltung merken, wenn sie den NER 

verlassen

Zugänge



Dipl.-Ing. Jürgen Brodbeck – www.bplan-bremen.de



Dipl.-Ing. Jürgen Brodbeck – www.bplan-bremen.de



Dipl.-Ing. Jürgen Brodbeck – www.bplan-bremen.de

NER-Schild

Empfehlung: 

Ein Schild in den Eingangsbereichen sollte folgendes enthalten:

Den Namen des NER
Die Adresse des NER
Die Telefonnummer des Wartungspersonals/Kümmerers
Die allgemeine Notrufnummer 112
Andere relevante örtliche Informationen

(DIN EN 1176-7:2020)
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Elemente, die keiner DIN unterliegen

⚫ Natürliche Felsen, Abbruchkanten

⚫ Zum Klettern geeignete Bäume („Kletterbäume“)

⚫ Kinderbauten, Anlehnhütten

⚫ Loses Material (Empfehlungen des GUV):

Boden/Lehm

Steine (Durchmesser nicht größer als 20 cm, begrenzte Anzahl)

Gehölzschnitt (bis 3 m Länge)

Schreddergut

Pfähle (Durchmesser max. 8 cm)

Bretter/Bohlen (besser nicht anbieten, werden gerne mit Nägeln und 

Schrauben verbaut)

Elemente in Naturerfahrungsräumen



Dipl.-Ing. Jürgen Brodbeck – www.bplan-bremen.de



Dipl.-Ing. Jürgen Brodbeck – www.bplan-bremen.de



Dipl.-Ing. Jürgen Brodbeck – www.bplan-bremen.de

Feuerstellen

⚫ Kinder können die von Feuer ausgehenden Gefahren nicht 
einschätzen 

⚫ Feste Feuerstellen sollten im NER nicht eingerichtet werden  
⚫ Wilde Feuerstellen sollten schnell wieder entfernt werden 

⚫ Dennoch ist es im Sinne der 
Unfallprävention sinnvoll, 
Kindern Erfahrungen mit Feuer 
in beaufsichtigten Situationen 
zu ermöglichen

Elemente in Naturerfahrungsräumen
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Elemente in Naturerfahrungsräumen



Weitere Infos unter: http://naturerfahrungsraum.de/
www.stiftungnaturschutz.de/ner

http://naturerfahrungsraum.de/
https://www.stiftung-naturschutz.de/unsere-projekte/naturerfahrungsraeume-ner-beratungsstelle/was-sind-naturerfahrungsraeume

